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GOTTENHEIM (schä). Deutlich positiver
als geplant konnte die Gemeinde Gotten
heim ihren Haushalt 2006 abschließen.
erläuterte der scheidende Rechnungs
amtsleiter Hans-Friedrich WesseIs im Ge
meinderat. Entgegen den Erwartungen
erwirtschaftete der Verwaltungshaushal:
wieder ein Plus, es konnte sogar eine Z:.1
führung zur Rücklage erfolgen.

Insgesamt betrug das Haushaltsyolu
men im Vel'\valtungshaushal: knapp 3.65
!\1illionen Euro und im Verrr.ögensha1.:5
halt rund 1,7 Millionen Euro. D:e l:l...~2
rung zum Vermögenshaushal: :.e::-Jg
knapp 407000 Euro und die R-:::L.age
konnte um 239000 Euro aufge5:ockt
werden. Ursprünglich geplantwar e~E:::
lich ein Defizit von knapp 170000 E::.:::
im Verwaltungshaushalt. Hauprgrc::::ie
für das gute Ergebnis seien, so Wess.eLs.
Mehreinnahmen bei der Gewerbeste'.ler.
der Einkommenssteuer und den Schliis
selzuweisungen. Die Verschuldung des
Kernhaushaltes ging um rund 24000 Eu
ro auf etwas mehr als eine Million Euro
zurück, je Einwohner sind das 414, 15 Eu
ro oder gut acht Euro weniger als im Vor
jahr.

"Das Haushaltsjahr ist gut ge:a~E::_

doch man muss auch bedenke::. dass .....~
uns im Januar vergangenen Ja.t...'"eS bei der
Haushaltsplanung deutlich. ::r:. knapp
600000 Euro verkalkuli€r: haben~, be
tonte Wolfgang Streicher ,SPD). Zudem
dürfe man nicht vergess.en. dass die Ge
meinde mit ihren Verbindlichkeiten bei
der Wasserversorgung und im Moosver
band insgesamt mit gut drei Millionen Eu
ro verschuldet sei. Kurt Hartenbach
(FWG) ergänzte, man habe zwar haus
haltstechnisch die Kurve gekriegt, müsse
aber bei den Ausgaben vorsichtig bleiben
und weiterhin Rücklagen bilden.

Der Gemeinderat stimmte anschlie
ßend der Jahresrechnung einmütig zu,
ebenso wie dem Jahresabschluss des Ei
genbetriebs Wasserversorgung. Hierwur
den im vergangenen Geschäftsjahr knapp
190000 Euro erlöst und damit ein Verlust
von rund 8500 Euro erwirtschaftet. Die
ser wird mit dem Gewinnvortrag aus den
Vorjahren verrechnet. Hauptgrund für
den Verlust seien zahlreiche Baurnaßnah
men im Netz gewesen, erläuterte Wes
sels. Der Schuldenstand der Wasserver
sorgung betrug knapp 630000 Euro.


